16. beschlieRt, das Mandat der Mission um einen weite-
ren, am 31.Juli 1997 auslaufenden Zeitraum zu verlangern,
vorbehaltlich einer Uberpriifung des Mandats der Mission
durch den Rat fur den Fall, daR im Mandat der gemeinsamen
Friedenstruppe Anderungen vorgenommen werden;

17. bekundet seine volle Unterstiitzung fiir die Durchfiih-
rung eines konkreten Programms zum Schutz und zur Foérde-
rung der Menschenrechte in Abchasien (Georgien), nimmt in
diesem Zusammenhang Kenntnis von der am 10. Dezember
1996 erfolgten Eroffnung des Menschenrechtsbiiros der Ver-
einten Nationen in Abchasien (Georgien) als Teil der Mission
unter der Leitung des Missionsleiters, und ersucht den Gene-
ralsekretdr, zusammen mit der Organisation fiir Sicherheit und
Zusammenarbeit in Europa weiter die erforderlichen An-
schluBregelungen zu treffen und die enge Zusammenarbeit mit
der Regierung Georgiens fortzusetzen;

18. ermutigt die Staaten erneut, weiter Beitrdge an den
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nierungskommission und der Schaffung von Sachver-
stdndigengruppen flr Fragen von gemeinsamem Interes-
se zu sondieren.

Der Rat begrit die Absicht des Generalsekretars,
als Nachfolger seines derzeitigen Sonderbotschafters fir
Georgien einen residierenden Sonderbeauftragten zu be-
nennen und das politische Element der Beobachtermis-
sion der Vereinten Nationen in Georgien zu starken.

Der Rat ermutigt den Generalsekretar ferner, in Zu-
sammenarbeit mit den Parteien die erforderlichen Schrit-
te zu unternehmen, um eine rasche und sichere Riickkehr
der Fliichtlinge und Vertriebenen an ihre Heimstatten mit
Hilfe aller zustandigen internationalen Organisationen si-
cherzustellen. Der Rat nimmt Kenntnis davon, daf das
Menschenrechtsbiiro der Vereinten Nationen in Abcha-
sien (Georgien) seine Téatigkeit aufgenommen hat.

Der Rat betont auch weiterhin, dal die Hauptver-
antwortung flr die Neubelebung des Friedensprozesses
bei den Parteien selbst liegt. Er begriit die Fortsetzung
des direkten Dialogs zwischen den Parteien. Der Rat for-
dert sie und insbesondere die abchasische Seite auf, die
Suche nach einer friedlichen Ldsung zu verstérken, in-
dem sie ihre Kontakte ausweiten, und ersucht den Gene-
ralsekretdr, auf Anfrage der Parteien jede erforderliche
Unterstlitzung zu gewéhren. Der Rat verweist auf den an
beide Parteien gerichteten Aufruf des Generalsekretars,
die laufenden Erdrterungen Uber die Durchfiihrung der
am 28. Mérz 1997 vom Rat der Staatschefs der Gemein-
schaft Unabhéngiger Staaten gefaRten Beschliisse'® fort-
zusetzen.

Der Rat ist weiterhin zutiefst besorgt tiber die stan-
dige Verschlechterung der Sicherheitsbedingungen in der
Region von Gali, namentlich Gewalthandlungen durch
bewaffnete Gruppen, die wahllose Verlegung von Minen
und bewaffnete Raublberfélle, und die dadurch entste-
hende Verschlechterung der Sicherheit der &rtlichen Be-
voblkerung, der in die Region zuriickkehrenden Fliichtlin-
ge und Vertriebenen und des Personals der Mission und
der gemeinsamen Friedenstruppe der Gemeinschaft Un-
abhangiger Staaten. Der Rat verurteilt die Gewalthand-
lungen, die zu Todesopfern unter den Mitgliedern der
gemeinsamen Friedenstruppe gefiihrt haben. Er begrift
die Absicht des Generalsekretérs, auch weiterhin alles zu
unternehmen, um auf den vor kurzem erzielten positiven
Ergebnissen aufzubauen und die Sicherheit der Militar-
beobachter sowie die operative Wirksamkeit der Mission
zu verbessern.

Der Rat erinnert die Parteien an ihre Verpflichtung,
die Sicherheit und Bewegungsfreiheit der Mission und
der gemeinsamen Friedenstruppe zu gewahrleisten und
insbesondere das Legen von Minen zu verhindern.

182 Epd., Dokument $/1997/268, Anlagen 1 und 11.
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Der Rat begrii3t die gute Zusammenarbeit zwischen
der Mission und der gemeinsamen Friedenstruppe und
ihre Bemihungen zur Férderung der Stabilisierung der
Lage in der Konfliktzone.

Der Rat begriiit auBerdem die anhaltenden Bemd-
hungen der Organisationen der Vereinten Nationen und
der humanitdren Organisationen mit dem Ziel, dem drin-
genden Bedarf der Menschen zu entsprechen, die am



	Inhaltsverzeichnis
	Mitglieder des Sicherheitsrats
	Verzeichnis der verabschiedeten Resolutionen
	Verzeichnis der abgegebenen Erklärungen
	Afghanistan
	Afrika
	Albanien
	Angola
	Besetzte Arabische Gebiete
	Bosnien und Herzegowina
	Briefwechsel betreffend Indien-Pakistan-Frage
	Burundi
	Demokratische Republik Kongo
	ehem. jogoslawische Republik Mazedonien
	Friedenssicherung
	Georgien
	Haiti
	Kambodscha
	Kroatien
	Liberia
	Naher Osten
	Ostafrikanisches Zwischenseengebiet
	Republik Kongo
	Schreiben
	Schutz für humanitäre Hilfsmaßnahmen
	Sicherheit der Einsätze der Vereinten Nationen
	Sierra Leone
	Situation zwischen Irak und Kuwait
	Somalia
	Tadschikistan
	Westsahara
	Zentralafrikanische Republik
	Zentralamerika
	Zivilpolizei
	Zypern



